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Potödarn —- Der Regierungs- 
sssessor Ritzler aus Königsbera Elem. 
ist der königlichen Regierung in Op- 
peln zur weiteren dienstlichen Ver- 
wenduna überwiesen morden. Der 
Neaierungsassessor Dr. Froehlich aus 
Mänlter iit dem Landratlxe des Krei- 
ses Königsberq Rin. zur Hilfeleistung 
rn den lanvräthlichen Geschäften zu- 
aetheilt worden. 

Blumenseldr. —- Mit sieben 
Meiserstichen getödtet hat auf der 
Dorsftraße von Blumenselde der 20- 
jährige Schweizer Emil Schumacher 
den iünsundzwanziaiährigen Knecht 
hermann Knoll aus Loutlenhof Greis 
Temvlin), der bei dem Bauernhofbe- 

dtkdBecker in Blumenlelde in Dienst 
an 
B u ck o w. —- Biirnermeilter Risse- 

sa von Buckoto feierte in diesen Tagen 
sein 25jähriges Amtsiubiläum Ma- 
qistrat und Stadtverordnete über- 
reichten ihm als Ehrengabe eine» 
Standulw » 

Marientltal — Es brach nuf 
dem Gehöft des Einentltümers Gustav 
Schweiß hier Feuer aus. Es brann- 
ten eine Scheune und ein Stallaebäus 
de vollständiq nieder. Das Wohnlkauä 
konnte noch durch rechtreitiges Ein- 
greifen der Neu-Anspacher Speise» 
gerettet werden. » 

Nudarn m· — Ertrunten ist am 

Neudarnnr beim Baden in der Mieneli 
der aus der großen Mühle beschäftind 
te 21 Jahre alte Ziegelarbeiter Paul 
Nagel aus Born-nun N. wollte. 
trotzdem er nicht schwimmen konnte. 
quer durch die Mieyel neben. dabei ne- ! 
rietlr er in eine tiefe Stelle und ver-i 
ianl vor den Augen seines mitbadenJ 
den Colleaen. ( Cladow. —- Tie-- hiesige neuez 
Kirllx die ibrer Vollendung entaeaen j 
geht, wird nächstens eingeweiht ; 

Collbiis. -—- Vom Cottbuseri 
Schöftenaericht war der neuverant:! 
ltche Redakteur der Mörlilchen Voliss 
klimme, Wendemrrth, wegen Beleidiil 
auna eines Färbereibesitzers D. aus« 
Forst zu 500 M. Geldstrafe verurs- 
rheiu weidet-. ! 

fmmq Ohre-IM- 
Köniasbera. -- Dem Biblio-. 

thefar an Ver hiesigen tönialichen und: 
Universitätsbibliothek Dr. Hekrmann 
sit der Titel Oberbibtioihetar beiges: 
leat worden. 

Die iircbtickie Feier der goldenen 
Hochzeii beaina der Tischtermeister 
Karl Tbcodor Berger mit seiner Ebe- 
aatiin Wilhelmine Auqusie verwitt- 
wete Schuhmachernieiftet .Michalcws- 
lie. arb. Dant« in der deutsch-refer-: mitten Buratirchr. 

Bia ! l a. -«— »,um Bürgermeister 
wurde Dr. jur. Braun Angerburg 
wählt Der Gewöhtte ist der Sohns 

s Snveriniendenien Braun in An-» 
gerbura. 

Kraupitchten —- Bei dein 
teßten Gewitter schluq der Blitz in 
das Geböfi des Besitzers Mühlbacher 
in Battruicheien iKreiS Pilltallem 
ein. Fast das aanze Gehöit brannte 
nieder. 

Der iehniäbrfae Knabe des Arbei- 
ters Wicht in Natidonatfchen verschlie, 
als er aus der Lute des Heubodens 
herabiteiaen wollte. die Leiter, fiel 
auf die im Flur stehenden Senfen 
und zerfchnitt sich das Knie und die 
Wabe am iinten Bein bis auf die 
Knochen 

Its-m set-mess- 
Danzia. —- Jn einem Tanzm- 

tak in Danzig entstand eine allge- 
meine Rauferei. bei welcher der Ah 
iäbriae Ileifcheraeselle Bäbr einen 
Revolverschuß in den Kon erhieltl 
In besinnunaölosem Zustande windet 
Bade nach dem Stadt - Lazaretb ae T 
bracht. wo er, obne vernommen wer- l 

den zu können, bald verstarb. 
Dirschau — Der Kaufmrnm 

Schule von bier verkaufte sein Ges. 
schäftjarundstiiet mit Sllkaterialivaa-l 
renaeschiift, Nestaurativm Destillasl 
tion, hol-r unv Roblenhandluna an( 
den Kaufmann Politt aus Königs- 

kserat in Ostpreufzen für 122,000 
ar 
Grau den«-Die hiesige Stadt- 

verordneten Versaminluna bat zum 
neuen Stadtbanratb den Regierungs- 
Baumeister und Stadtbauinspektvr 
Dr.-Jna. Richard Korn ans Wil- 
merjdort bei Berlin gewählt. 

preis-s file-. 

Boten. —- Tem Rechnungsrath 
kseim biesiaen Polizeivräiidinni, dem 
bauvtmann der Landwebrfufecrtille- 
rie a. D. Lindner ist aus Anlaß sei- 
nes Uebertrittg in den Ruhestanv der 
Rotbe Adlerorden Z. Klasse verliehen 
worden· 

Es stürzte der Dachdecter Michael 

thichalet bei der Revaratur eines 
acheö ab und zoa sich schwere innere 

Verletzungen zu. denen er im Stadt-- 
lazaretft erlag. 

Brvm bera. —- Ter Bromba- 
aer Männer - Turnverein begin-r die 

Letzt seines ftlnfziaiäbriaen Beste- 
n 
Von der Ferien - Strafkammer in 

Bronrbera tst der Revatteur eJohann 
-- Smun vom »Da-nun innig-»sei- 

tveaen Aufreizunq und versuchter 
Nöthiauna zu 200 Mart Geldstrafe 
verurtheilt worden. 

see-m Imä 
Stettin. —- Die Kaufleute 

Adolf Notenvtrz Konsul Max Mehley 
in Firma Gustav Metley Konsuk 
Theodvr Lieetfeld, in Firma Theobvr 
Lteckteld u. Co» sind fiir die Zeit vom 
1. Oktober 1909 bis dahin 1912 zu 
Dandelirichteen bei dem königlichen 

äundqerieht in Stettin ernannt wor-l 
n. 
Verliehen worden ist dein sriikeren 

Kircheniiltestem Altsitzer Ferdin.ind’ 
Godde in Backe-P Lgndireis Sinn-, 
das Allgemeine Ihren-reichen 

Fiddichom — Es brannte die 
Schumann iche Dampstischlerei sowie. 
die Stallunaen nieder i 

Greisenhaaen. — Kiirzlich 
sprang der Arbeiter Julius Schulz 
in selbsiniörderischer Absicht vorn 
Nordbosiirerv in die Reglisz. Der 
Fischer Steinle konnte ihn jedoch noch 
zur rechten Zeit retten. 

Its-ins FOR-suspele 
A v e n rq de. —- Jn Schwing- 

aer starb der dänische Führer Nasmus 
P. Clausen, 68 Jahre alt. Er war 
früher Abgeordneter zum Provin- 
zial-Landtage und hatte seit 1874 Sitz 
im Kreistagr. 

B ii s u m. —- Der Weichenstelier 
Wicl ist beim Nanairen des Leerga- 
aes No. 1158 zwischen die Pusier ge- 
auetscht und infolge der idireren in-» 
neren Verletzungen gestorben. l 

Dusu m. — In Rantrum wurdei 
das Gewese des Landmannes Peter 
Steinhanen ein Raub der Flammen. Selbstentziinduna des erst kürzlich 
einaesahrenen Heus- scheint die Ur- s 
suche des Brandes zu sein. 1 

pro-irrt zscefler. ; 
B r e s l a u. —- Der Bibliothelari 

an der hiesigen Universitätsbibliotheli Dr. phil Marauardt ist zum Ober ! vibliothetar ernannt worden Dr 
Maraucht ist 1856 zu Friedland in 
Ostpreußen geboren 

M u s i a u —- Kiirzlicki ist hier derj 
Komniandeur des Landwehrbeiirls 
Mai-kam Oberstleutnant z. D. Geora 
Nudorss. insolge von Oerzschwäcbe ge. » 

starben. 
N e i s s e.—----Vastor Vachmann seier 

te sein Laiiihriaes Amtgiubiläuin und 
es wurden ihm zahlreiche Ehrunaens 
intheil 

Weumarkt — Jn der letzten; 
Stadtverordneiensiizuna wurde- dems 
Stadtöliesien Paul Pudel in Anerken: I 

nuna seiner Verdienste um die hie-J 
stge sreiwilliqe Feuerwehr der Tiielx 
Städiischer Branddireiior verliehen. 

N e u r o de. ——- In Epersdors hie-» 
siaen Kreises brannten in der Nachts 
sämmtliche Gebäude des Bauerngutss’ 
besißers Adler nieder. 

N e u st a d t. s— In der Pache’schen" 
Ziegelei verunglüdte der Arbeiter Ja- 
naz Koninn dadurch, daß er zwischen 
zwei mit Lehin beladene Kinpkarrem 
aerieth und ihm dabei der Brustsosiens 
einaeoriicii wurde. Er ist seinen Ver s 

Wunqu erlesen. 
Gottesbera. — Jn der Nacht 

kam es vor dem Resiaurani zum 
»vafbiiuser« in Nieder s Hermsdots 
zu einer Messersiecherei. Im Ver- 
lause derselben wurde der 20jiihrige 
Sohn des Wirthes durch einen Siich 
in den Unierleib schwer verletzt· Als 
Thäier wurde der beim Bau ders 
neuen Badeanstalt beschäftigse Hand-U 
ianaer Kiesewetier von hier ermittelt 

Hirschbera. —- Von der hie- 
siaen Feriensirasiammer wurden we: 
aen Sitilichkeitsverbrechen der Arbei- 
ter Protsch aus Liebau zu 2153 Jahren 
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrveriusi 
und der schon vorbesirafte, betagie 
Spuler Auaust Siraehier aus Bern- 
darf zu 11..j- Jahren Ziichihaus und 5 
Jahren Ehrverlust verurtheiit 
Its-III zwie- Im Mist-m- 
Oalle a. S· —- Drr 17iiihriae 

Raubmörder Karl Trautmann aus 
Sie-leben der am 4. April den Vor-· 
steher des Dienstmanninstitutg Rich- 
ter in einen Keller gelockt und dort 
erschlaan hatte, ist tu 12 Jahren und 
drei Monaten Gefängniß verurtheilt 
worden. 

Jena. —-— Nachdem der Vertrie- 
augschusi dein Ortsstatut itber die 
tsinaemeinduna von Wenigenjena 
Zum l. Oktober seine Zustimmung 
aeaeben hat, ist jetzt auch der Vertrag 
mit dem Bürgermeister Lehmann 
von Weniaeniena abgeschlossen wor 
den. Dieser tritt in den Dienst der 
Stadt Jena alg desoldeter Stadtnth 
Jena wird nach der Einaemeinduna 
etwa sitze-Un Einwohner zählen. 

Kahla. -— Der 5jähriae Hans 
Dohernecker ist in die Saale gestürzt 
und ertrunten. 

Katterseld Weil lebens 
überdrüssig. suchte der 74iähriae bot-,- 
lchnitier Christian Mit-n hier seinen 
Todirn Dorfteich Als man seinem 
urn mehr als 10 Jahre älteren er- 
blindeten Bruder davon Nachricht 
brinaen wollte, sand man diesen in 
seinem Bette gleichfalls todt vor. 

K O s W i q. —- Der Gemeinderath 
nahm mit tnadper Mehrheit den von 

Arbeitern aestellten Antraa, eine 
Ortstrsntentatte für Fabkitarbkitek 
und unaelernte Arbeiter zu errin- 
ten. an. 

Marlishausen —Der Kut 
scher Fritz Kühnlein aus Marlishaus 
sen wurde von einem aucschlaaenden 
Pferde derart am Kopfe verletzt, daß 
der Mann seinen Verletzungen erlag. 

Müblhausen. —- ES wurde 
hier unter reaer Betheiliaung der 
Einwohner die seit etwa St Oeahren icn 
Urnbau besindliche Gaum-Kirche vorn 
Generalsuverintendent D. Jacohis 
Maadebura neu aeweiht. 

Der litrzlich verstorbene Fabrikhe- 
siher Kommerzienrath Claes hat sei- 
nen Arbeitern testsamentarisch 100,- 
000 M. vermocht. Das Claes’sche 
Unternehmen wird in eine Gesellschaft 

grei: beschränkter Haftung umgewan- 
l. 
S o n n e h e r a. —- Gastwirthe und 

Bierlonsumenten in zahlreichen Städ- 
ten des derivathumz Meininaen be- 
schlossen wetten zu hohen Preisauf- 
schlaai, der Bierbrauereien einen ge- 

meinsamen Bierstreil. Ueber mehr 
als 100 Brauereien wurde der Boh- 
tott verhängt. 

Wust-d III set-Octa- 
Essen. —- Jn dem benachbarten 

Stoppenberq wurde bei einer Schlä- 
gerei der Bergmann Peter Welches 
erstochen. Die sofort arsfaenommene 
polizeiliche Verfolgung führte zur 
Berhaftuna des Hauptthäters Joseph 
Lelonekx als Mitthäter wurden fest- 
genommen die Bergleute Franz Di- 
schereit und Friedrich Sierina. 
lE vin a. ——- Von der Straßenbahn 

überfahren wurde das etwa Bjährige 
Söbnchen der Ehelente Bergmnnn 
Drom. Das bedauernswerthe Ge- 
schöpf wurde huchstäblich in Stücke 
gerissen. 

Hörbe. —— Der Neparnturbauer 
Theodor Gofehrinl aus Aplerbect 
wurde durch Steinfall auf der Zeche 
Freie Vogel« ctm Kopf und an der 

Fig-en Schulter nicht unerhebtich ver- 
e 

Gerne. —Durch den elektrischen 
Strom getödtet wurde der auf der 
Zeche ver. Konstantin beschäftigte 
Elettrotechniter Dreithauö. Er war 
der etettrischen Hochspannungs-Lei- 
tnnq zu nahe gekommen. 

Ha m m. — Die Frau des Gast- 
hosbesitzers Gustav Lippmann wurde 
von einem Arbeiter, der entlassen worden war, aus Rache erscho en. 
Der Mörder erschoß sich selbst. 

Gelsentirchen —- Der Berg- 
mann Wolf in der König Wilhelm- 
straße 34 betain beim Herauslehnen 
aus dem Fenster das Uebergetvicht 
und stürtte aus die Straße. Er erlitt 
einen tomvlizirten Schädelbruch und 
vektchied nach kurzer Zeit- 

K leo e. Kiirrtich stgrb auf Rit- 
teraut Schnitthnusen bei Kellen bei 
Klebe, in einem Alter von fast 53 
Jahren, der Oetonomierrth Wilhelm 
Gerpott. Der Verstorbene stand seits 
dem 11. September 1888 als Direk-; 
wir-per Lokalabtheilunn Kleve oot.« s 

zua qren v der natierikier brachen 
Diebe in das Haus deg Kolonialrvaa-s 
renbändlerg Gieien ein nnd es fielen 
ihnen 1500 Mart in Kissenicheinery 
100 Mart in Gold, eine Uhr miis 
Kette und andere Werthiachen in die 
Hände. 

Kreis-innern —-- Nach einemi 
Brandk- itiir,rte ein Schornstein ein; 
und· erschan den Schuhmacher Kriegp 
nvet andere Biimer wurden bei den 
Lötcharbeiten tödtliche verletzt. 
puqu H cf vier sue Dranftdtvelk 

C e l le. ——— Auf dem Schützenvlaye 
ereignete sich eine schwere Bluithat. 
Der Maschinist Karl Domitzsch. im 
Hipvodrom Haberjahn beschäftigt 

s 
wurde von einem in der Fritzenrviefe 

l wohnenden Arbeiter durch Dolchitiche 
lebensaefährlich verletzt. 

ClausthaL —- Es brannten 
hier am Schlagbaum die Stallungen 

des Invaliden Eckert vollständig nie- 
der· Das Vieh lonnie gerettet wer- 
den. 

Göttingen «- Als der Hofbe 
sitzer Fr. Fride in Hevenfen vom Fels 
de izurückkehrte, aab fein Neffe aus 

nächster Nähe vier Revolverfchiisse 
auf ihn ab, die zum Glück alle ihr 
Ziel veriehlten. Der Attentäter ent- 
floh. 

Harbura — Es ertrank beim 
Baden in der Elbe auf Wilhelmsbur 
aer Seite der 12iähriae Alfred Bräu 
tigam von hier· 

IesV-Osts- 
Go l dber q. —- Erbviichter Weit- 

vhal in Wendisch Waren verkaufte 
feine Erbpachtstelle incl. Ernte und 
Inventar, aber erkl. Kanon an Guts- 
besitzer Ebetharvi (Fintentverd-r). 
Alg Aaufpreis werden 57,()00 Mk. 
genannt. 

Ludwiasluft. ——— Der Oran- 
nifi Pegler hierielbst blickte auf eine 
25jähriae Thätigleit als Organist an 

der Kirche der Gemeinde Bethlehem 
hier zurück. 

one-sus. 
Oldenbura. — Der Groß-Her 

« 

zog hat den Expedienten Hanten in 
Oldenburq zum zweiten Exaedienten 
bei der Regierung in Birkenfeld er-· 

nannt 

Heller-»Habt 
K a s se l. —-— Der Maurerpolier 

Joseph Rudolphi dahier, beschäftigt 
bei der Firma H· Schmidtinann E 
Sohn iArchitetten und Bauaeiihcists 
begina sein 42jährige5 Arbeit-Judi- 
liiuin. 

« 

Bad Wildnnaen —— Dem 
Zuaführer Carll dahier wurde vom 

Eifenbahnsninifter das ifhrenzeiktien 
iiir 40iähriae Dienstzeit verliehen 
und überreicht- 

Breitenbach a. H. —— Bei ei- 
nein Gewitter, das sich unter starkem 
Regen und Hagel über der hiesigen 
Gegend entlad, wurde die 26jährige 
Arbeiterin Lindner bei den Erntear- 
beiten im sreien Felde vom Blitze ge- 
trofsen und sofort getödtet. 

Heim-Damm 
D a r m st a d t. -— hier verschied 

im 87. Lebensjahre Frau Pfarrer 
Betty Knispei. Jn ihr ist eine echt 
deutsche Frau dahingegangen, die in 
unvergessener Erinnerung stehen wird 
bei allen, die das Glück hatten, ihr 
näher treten zu dürfen. 

Bürstadt. —- Bei der Bürger- 
meister - Stichwahl erhielt Ille 533 
und Lingelbach 406 Stimmen. Erste- 
rer ist somit gewählt. 

Gitnbzheinn — hände und 
Füße verbriiht hat sich die grau des 
Wagners Wolf, als sie einen ops hei- 
ßes Wasser vorn Herd nehinen wollte. 

Das Gefäß war ihren Händen ent- 
glitten. 

Kleinsieinfeld. — Kürzlich 
bat der Korbnracher Nift den 85jähri- 
gen Kriegsveteranen Straßer mit dem 
Fahrrad überrannt und getödtet. 

III-TM Mit-. 
Dresden. —- Seinen 80. Ge- 

burtstag feierte Herr Dr. Eduard 
Vroclhaus, durch lange Jahre Chef 
der berühmten Berlagsfirma F. A 
Brockhaus in Leipzig. 

A l t f r a n t e n.—Herr G. Henkel 
in Altfranlen feierte das 25jährige 
Jubiläum als Nachtwächter der Ge- 
meinde Altfranten. 

A n n a b e rg —- Jn Annaberg 
feierte der Wirthfchaftsbesitzer Ehre- 
gott Wiederänders mit feiner Gattin 
die goldene Hochzeit. 

C he m n i tz.——Es starb in Chem- 
nitz nach kurzer Krankheit infolge ei- 
neg Lungenfchlags der weit über 
Sachsen-I Grenzen hinaus bekannte 
Generaldirettor der Chemnitzer Wert- 
zeugmafchienenfabrit vorm· J. Zim- 
mermann, Herr Ernft Gebauer. 

Polinz. —- Der langjährige 
Seelsorger von Polenz, Paftor Stock, 
wollte sich zu den Jubiläumsfeierlich- 
teiten nach Leipzig begeben. Auf dem 
Bahnhof Brandis traf ihn jedoch ein 
Schlaganfall, der fofort den Tod des 
beliebten Geistlichen herbeiführte. 

R osh w i h. —- Jnfolge Schlagan- 
falls ftarb in der Nacht im »Gc,1fthof 
zum Bär« Rechtsanwalt Kurt Lohfe 
im 40. Lebensjahre. 

Schlettau. — Hier ift die Pist- 
trichfche Scheune niedergebrannt. 

Schnitz. —- Es hat fich der 73- 
jährige Maler Karl Friedrich Schöne 
in Sebnitz erhängt. 

Wo 1 dheim. — Hier heging Zi- 
aarrensabritant Ed Altmann das 50- 
jährige Bürger-Jubiläum. 

Weinhöhla. --— Der Schier- 
meister a· D. Nitzschle beging hier mit 
seiner Ehefrau die goldene Hochzeit. 

W e r d a u. —— Der Schützentönig 
in Werdau, Fabrikant Paul Schmel- 
zer, hat der Schützengesellschaststlasse 
die Summe von 3000 Mart als Kö- 
niasgeschenl überwiesen. 

Dittnrannsdorf. —- Beim 
Heueinfahren ist in Dittmannsdorf 
der Gutsbesitzer Hosmann tödtlich ver- 

unglückt; er stürzte vom Heuwagen, 
brach das Rückgrat und war sofort 
todt. 

Hönlqretch Vater-. 
M ii n ch e n. — Der t. Gnmnasial- 

vrosessor Pius Schwanzer von hier« 
der alljährlich seine Ferien bei seinen 

» 
Eltern in Haselbach verbrachte, wurde 
vor dern elterlichen Anwesen tödtlich 
vom Herzschlaae aetroifen 

Altdo r s. —- Jn der Dampisäge 
von Eckstein Fc Co. brach Feuer aus, 
das die Säaeabthseiluna einäfchertr. 

A u a s b n r a. -—— Der Benesiziat 
und Jnsveltor des katholischen Wai- 
senhauseg Franz Xaoer Wallishauser 
konnte bei voller Gesundheit sein gol- 
deneg Priesterjubiläum feiern. 

B a m b e ra. —- Kiirzlich wurde 
zwischen Bambera und Strnllendorf 
der Zofährige technische Postsetretär 
Konrad Müller von einem Eisenbahn- 
zuge überfahren und getödtet. Müller 
befand sich aus einem Dienitqanae 

Deagendors. — Der 87 Jahre 
alte, dem Trunle eracbene Häng-lex 
Joseph Nitschl erhänate sich nach tur- 
zem häuslichen Streit. 

E d e r h e im.s——Der 67iährige Va- 
ter des Mühlenbesitzers Kuß wurde 
beim Nachsehen am Triebmerl vom 

Transnrissionsriemen erfaßt und im 
Getrieb zerauetfcht 

Fürth —— Der ledige Holzbilæ 
bauet Stephan Sendel seuerte aus 
Eifersucht aus die Wirthsrvittrve 
Kapvl mehrere Schiisse ah. Ein 
Schuß traf sie in die linke Schlafe- 
aeaend und verletzte sie schwer. 

Holzlirchen Jn einem 
Walde bei Thalbam wurde rie Leiche 
des in den 40er Katz-ten stehenden 
Dienstlnechteg Johan Hager er- 

hängt ausgefunden· Die Motive zur 
That sind unbekannt. 

Jrnrnenstadt. s-- hier brachte 
der Metzgergehiilse floh Schuster von 

München beim Meinigen einer Flei ch- 
auetschmaschine die rechte Hand in 
die Maschine, wobei ihm drei Finger 
abgerissen wurden 

B a u n a ch. —-- Der Brauer und 
Steinhauer Georg Müller in Kirch- 
lauter warf seiner Fran, die er schon 
öfters mißhandelt haben soll, die 
Mistgabel nach, io das; diese im Ober-v 
ichentel der Frau stecken blieb. Die 
Schwerverletzte mußte sofort ärztliche 
Hülfe in Anspruch nehmen. 

B U r gha u sen. Aus dem Le-- 
derhuber Gut stiirzte der Oelonom 
Hochhäusler von JJiarienbera infolge 
plötzlichen Unwohlseins so unglücklich 
in den Wassertiimpel, daß er sich 
nicht mehr heraugarbeiten konnte und 
elend ertrinlen mußte. 

zottiger-ich Partien-users- 
Stuttgart. —- Der Landge- 

richtövräsident v. Landerer und Frau 
begingen das Fest der goldenen Hoch- 
zeit. Die Feier wurde in Fellbach 
abgehalten, von wo die Familie her- 
stammt. 

Gmiin d. — Der ledige Kutscher 
Alois Frei wurde todt in seinem 
Bette liegend ausgefunden Nach den 
polizeilichen Erhebungen wurde Frei 
in der Ziegelgasse, wo er dem Verneh- 
men nach infolge entstandener Strei- 
tigkeiten zwischen zwei angeblich be- 
trunlenen Arbeitern abwehren wollte, 
gestochen. 

Gift-hingen — Der Schneider 

Aus der guten alten Zett. 

»Also Grenadier Kunfchtri Er bat mir eine Gans acfchicktA Alldie- 
weil das verboten ist, werde ich die Gans bezahlen... Was kostet sie? —- 

Na! wsird’s —- — Wird er gleich antworten!« 
Grenadier (zögeri): »Herr Hauptmann... die Gans kostet zwei Gro- 

schen.« 
Hauptmann: »So! Hier sind zwei Groschen und biet leg’ ich noch 

zwei dazu und dafür besorq er mir noch eine Gans.« 

und Aufseher der Wilhelmshilfe, 
Christian Bunz aus Niederstoszingen, 
stürzte aus dem 3. Stockwerk auf das 
Pflaster und starb. 

Hiltensweilerx —- Der hoch- 
betaate langjährige Posthote Geb- 
hard Heine stürzte, wahrscheinlich in- 
folge eines Fehltrittes, so unglücklich 
die Treppe vom oberen Stock seines 
Hauses berad, daß er eine Zertriim- 
mernna der Hirnschale erlitt. Der 
Tod trat sofort ein. 

Meiner-to 
« 

Kaiserslautern.—Der hie-s 
siae Stadtrath beschloß, an der Volk-; 
schnle eiaene Kurse fiir stotterndei 
liinder einzurichten. Unbemitteltet 
Kinder brauchen tein Schulaeld hier-J 
fiir zu bezahlen. 

L a in b r e ch t. —- Das Anwesen 
T des Färbereibesitzers W. Schehl aing 

sammt Inventar um 120,0i)0 Mart 
in den Besitz der Firma Jakob Hausk- 
ling über. 

prohhersoqthmn Beides 

Ach e r n. -——— Die älteste Frau unse- 
rer Stadt, Frau Geora Bruder Miit-i 
we, Katharina geb. Hodecker, ist iml 
Alter von 93 Jahren gestorben. i 

A de l she i m. — Ein gemiithli- 
eher Mann scheint der Landwirth Bösz 
in Bovfinaen zu sein. Er veröffent--s 
lichte folaende Llnzeiaez ,,Terjenige, 
der die 14 Reihen Kartoffeln in met-I 
nem Garten gestohlen hat, wird höf- 
lichst ersucht, die 4 letzten Reihen auch 
noch zu stehlen.« 

Dossenheim. — Hier feierte 
die noch sehr riistiae nnd sich guter 
Gesundheit ersreuende Wittwe Frau 
Elisaheth Kraft von hier ihren 90. 
Geburtstag Jhr Mann ist vor etwa 
80 Jahren gestorben. 

Donauesehingen —— Der Its- 
jährige Bahnarbeiter Wilhelm Schaaf 
gerieth bei Ranairen zwischen diei 
Ituffer zweier Wagen, wodurch ihm? 
der Brusttorb eingedrückt wurde. Der! 
Tod trat sofort ein. j 

E r s i n ase n. —- Bei den Bürgers-I 
ausschußwahlen sieate sowohl in der 
dritten wie in der zweiten Wäliler-I 
klasse die sozialdemotratische Liste» 
Dieses Wahleraebniß verdient inso-’ 
fern eine besondere Beachtung, da 
Erscnaen der Sitz des katholischen 
Pfarrers Mühle, eines der bestigsten 
Geancr der Sozialdemokratie ist« 

Elias-zubringen 
Bioncourt. —— Jn der Nacht] brach in der Raserei Andre in Petton: 

court Feuer aug, welches den ganzen 
Vorrath an Käse und Butter vernich- 
tete und das Gebäude bis auf die 
Mauern aus-brannte 

B u s b o r n. Ein schweres Un- 
glüct ereignete sich hier aus der Kegel- 
bahn, wo der ledige Ackerer Isidor 
Justin Weiße von einein Mitspieler, 
der zum Regeln ausholte, so schwer 
an den Kopf getroffen wurde, daß ein 
Schädelbruch eintrat, der bald den 
Tod des Unglücklichen zur Folge 
hatte. 

Colma r. — Schon wieder wird 
von den Blättern der Selbstmord ei- 
nes hiesigen Leutnants gemeldet, 
nämlich des Leutnants Braun vom Z. 
Jägerregiinent, der sich wohl bei den 
Uebungen in Hagenau ereignete. 

Fils dors. —- Eine schreckliche 
That vollbrachte in einem Ansall von 

Geistesstörung die Frau des Gendar 
men Landwehr. Sie erwürgte ihr 8 

sJahre altes erblindetes Kind und er- 

hängte sich nachher selbst 
i Lagarde. -— Der 19 Jahre alte 
Zipp begab sich an den Kanal um 
ein Bad zu nehmen. Kaum war er 
im Wasser, stieß er einen Schreckens- 
rus aus und im selben Augenblick 

toar er verschwunden. 
Hm- präst- 

L ü b e ck. — Eine große Volksver- 
sammlung beschloß einstimmig den 

Bohtott aller Wirthschaften, die den 
Bierpreis erhöhen. 

Jn den Kreisen der hiesigen Bu- 
zreauhilssarbeiter herrscht lebhaste Be- 
unruhigung. Man befürchtet, daß 

lihnen auch die neue Beamtenbesol-J 
dungsvorlage eine ebenso große Gut-T 
täuschung bringen wird, wie die des 

.Jahres 1906. Der Senat soll nach 
Auslassungen von Hülssarbeitern 
der Presse die Absicht hegen, 

in 
den 

Ihilssarbeitern ihre Pensionsberechti- . 
gung zu nehmen, sodaß ain letzten 
Ende dte neue Besoldungsvorlage für 

die Hilfsarbeiter eine Verschlechte- 
rung bringen würde. 

Mistg. 
Luxemburg. —- Es starb hier 

im Alter von 81 Jahren Herr Leo- 
»pold Kahn, Vorsitzender des israeli- 
tischen Konsistoriums. 

Oelktteithlusm 
Wien. —- Herr .Eduard Weiger, 

der in weiten Kreisen bekannte Grün- 
der und Besitzer von Eduard Weigers 
Zentral Lesezirlel, feierte sein 40- 

jähriges Jubiläum als Buchhändler. 
A u s s i g. — Der bei den Vermes- 

-sunggarbeiten zur Anlegung der Elbe- 
schleußen beschäftigte Jngenieur La- 
dislaug Franz Friedrich aus Prag ist 
beim Baden in der Elbe bei Proglo- 
ivitz ertrunlen. Die Leiche wurde bei 
Salesel aus dem Wasser gezogen. 

B u dapest. —— Der Budapester 
Banlbeamte Eugen Huckftädt weilte 
dieser Tage zum Besuche feiner Eltern 
mit seiner Frau in Großlanizsa. 
Kürzlich wollte der Maurergehilfe 
Georg Molnar das Dienstmädchen 
der Familie besuchen und klopfte des- 
halb an Thijr und Fenster. Hack- 
städt, der infolge des Lärmes erwach- 
te, drohte dem Ruhestörer mit einem 
Revolver. Molnar griff aber den 
Beamten mit feinem Regenschirm an, 
worauf es zu einein Handgemenge 
kam. Während desselben ging der 
Revolver los und Molnar wurde von 
der Kugel in die Stirn getroffen. 

G r au. —- Während einer Uebung 
des 26. und 76. Jnfanterieregiments 
auf dem Ererzierplatze wurde der 
Major Schutz des Bez. Jnfanterieregi- 
mentg von einem Unwohlsein befal- 
len und starb, ehe er nach Hause ge- 
bracht werden konnte. 

DOMAI- 
Be rn. — Prof. Dr. Karl Fried- 

heim, bis vor Kurzem Ordinarius der 
anorganischen Chemie an der hiesigen 
Universiiit, ist in Voeningen am 

Brienzer See, wo er sich zur Erho- 
lung aushielt, plötzlich am Herzschlage 
gestorben. 

Amsteg. Der vermifzte Post- 
kommis Arnold Trabinger von Ulster, 
in Ziirich wohnhaft gewesen, ist in 
einem Felsencouloir unterhalb der 
Breitlani am nordwestlichen Abhang 
des Bristenstockg todt aufgefunden 
worden. 

B rienz. —--- Am Brienzer Roth- 
horn ist der 14jährige Jatou Fluck 
von Brienz beim Edelroeißsuchen zu 
Tode gestürz. 

Venezuela schlichtet seine Streitig- 
teiten und bezahlt seine Schulden. Ni- 
caraaua hat sich verpflichtet, gewisse 
ausstehende Ansprüche umgehe-nd zu re: 

gelu, und Bolioia und Peru sind auf 
dem besten Wege, auch ohne Schieds- 
richter sich iiber ihre Grenzen zu eini- 
gen. — Und da sage noch jemand, daß 
dao goldeneZeitalter nicht vor der Tür 
steht! 

It- sf st- 

Der Mensch, der sein eigenes Lob- 
lied singt, ist einem Kuckuck zu verglei- 
chen, der fortwährend seinen eigenen 
Namen ruft. Nur daß der Kuckuck da- 
bei nicht an sich selbst denlt. 

Il- Ik st- 

Gute Gedanken sind fiir die Seele, 
wag der Besen fiir eine verstaubte 
Stube ist. 

Ist sit st- 

Jn Pittsburg ist ein junger Mann 
irrtümlicherweise init der Zwillings- 
schtvcster feiner Braut, die dieser sehr 
ähnlich ist, auf und davon gegangen. 
Warum machte die nicht Getviinschte 
ihn nicht auf seinen Jrrtum auf- 
merksam? Diese Evastöchter haben 
ihre besonderen Tücken. 

It L « 

«Der Weg zur Erleuchtung führt oft 
über eine große Verblendung. 

A Its st( 

Wie es heißt, ist es fraglich, ob Ka- 
nada zugeben wird,daf-, die Ver. Staa- 
ten den Nordpol anettieren. Die Bun- 
desregierung sollte die Verteidigung 
unseres neuesten Besitztums dem Eis- 
ttust überlassen, der schon dafür sorgen 
wird, daß ihm diese unerschöpfliche 
Quelle seiner Waren nicht entzogen 
wird. 

si- n· y- 

Das Unvernünftigste, was man 

kuin kann, ist immer vernünftig LTII 
e«no 


